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209. Bestellung von Leiterinnen und Leitern von Organisationseinheiten gemäß 
Organisationsplan der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck   

 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 8 Abs. 2 des 
Organisationsplans der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck nach dem Ausscheiden von o. 
Univ.-Prof. Dr. Manfred Markus vor Ablauf der vollen Funktionsperiode o. Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Wolfgang Zach mit Beginn der Funktionsperiode am 01.03.2008 zum Leiter des Instituts für 
Anglistik bestellt. 
 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 8 Abs. 2 des 
Organisationsplans der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck nach dem Ausscheiden von Univ.-
Prof. Dipl.-Ing. Dr. Arnold Klotz vor Ablauf der vollen Funktionsperiode Ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. 
Maria Schneider mit Beginn der Funktionsperiode am 01.03.2008 zur Leiterin des Instituts für 
Städtebau und Raumplanung bestellt. 
 
 

Für das Rektorat: 

Rektor o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle

210. Bestellung von Fakultätsstudienleiterinnen/Fakultätsstudienleitern 

 
Das Rektorat der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck hat gemäß § 9 Abs. 1 des 
Organisationsplans der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck nach dem Ausscheiden von Ao. 
Univ.-Prof. Dr. Rudolf Hofer vor Ablauf der vollen Funktionsperiode Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Erwin 
Meyer zum Fakultätsstudienleiter der Fakultät für Biologie mit Beginn der Funktionsperiode am 
01.03.2008 bestellt. 

 
Für das Rektorat: 

Rektor o. Univ.-Prof. Dr. Karlheinz Töchterle

211. Kundmachung betreffend des gem. § 8 Abs 2 der Senatsrichtlinien für 
Habilitationsverfahren an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
abzuhaltenden öffentlichen Vortrages im Habilitationsverfahren Dr. Liborius 
Repschinski aus dem Habilitationsfach „Neutestamentliche 
Bibelwissenschaft“ 

 
Der gemäß § 8 Abs 2 der Senatsrichtlinien für Habilitationsverfahren abzuhaltende öffentliche 
Vortrag des Habilitationswerbers findet  

am Montag, dem 31. März 2008, von 17.00 Uhr – ca. 18.30 Uhr  
im Seminarraum V der Theologischen Fakultät 
Karl-Rahner-Platz 3/1. Stock, statt. 
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Der Habilitationswerber wird zum Thema „Heidenmission und Gesetzestreue: Die synoptischen 
Evangelien im Konflikt zwischen Tradition und Zukunft“ sprechen und dabei seine Vorstellungen 
über die inhaltliche Entwicklung des Habilitationsfaches darlegen. Der Habilitationswerber hat das 
Recht, dabei gegebenenfalls auf die vorliegenden Gutachten, welche vom 06.03.-20.03.2008 zur 
Einsicht aufliegen, einzugehen. 
 
Der Vortrag ist öffentlich zugänglich. Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird die 
zweite Sitzung der Habilitationskommission stattfinden, die Einladung dazu wurde den Mitgliedern 
bereits ausgesandt. 
 

Univ.-Prof. Dr. Martin Hasitschka 

Vorsitzender der Habilitationskommission

212. Ausschreibung des Forschungspreises für Simulation und Modellierung des 
Landes Steiermark 2008 

A 3-14.S-2/2007/1 
25. Jänner 2008 

Die Steiermark verfügt im breiten Gebiet der Simulation und Modellierung über ein großes 
Zukunftspotenzial. Sowohl in den mathematischen als auch ingenieur- und naturwissenschaftlichen 
Fachdisziplinen spielen mathematische Simulation und Modellierung eine zunehmend wichtige 
Rolle. Simulation und Modellierung eröffnen Wissenschaft und Wirtschaft neue Möglichkeiten und 
stellen wesentliche Zukunftswerkzeuge dar. Auf internationaler Ebene sind in „Computational 
Science und Engineering“ außerordentliche Bemühungen und Leistungen erkennbar. Die 
Forscherinnen und Forscher der Steiermark stehen im Wettbewerb mit der internationalen Scientific 
Community. 
 
Das Land Steiermark möchte durch die Ausschreibung des Forschungspreises für Simulation und 
Modellierung ein sichtbares Zeichen der besonderen Bedeutung und Anerkennung für 
hervorragende Forschungsleistungen und Errungenschaften in diesem Themenkreis setzen und 
junge Wissenschafterinnen und Wissenschafter in verstärktem Maße zu wissenschaftlichen 
Leistungen anregen. Auf Grund der Tatsache, dass sowohl die Grundlagenforschung als auch die 
wirtschaftliche Anwendung sowie die Förderung von wissenschaftlichem Nachwuchs von großer 
Bedeutung ist, möchte das Land Steiermark durch den Forschungspreis für Simulation und 
Modellierung ausgezeichnete Leistungen in den folgenden drei Kategorien separat auszeichnen. 

 

Kategorie 1: 
 
Forschungspreis für Simulation und Modellierung – Grundlagenforschung und/oder 
Universitäre Forschung 
 
Für die Preiszuerkennung kommt eine exzellente wissenschaftliche Arbeit (wissenschaftliche 
Publikation) aus dem Gesamtgebiet der Simulation und Modellierung aus den 
mathematischen, natur- und ingenieurwissenschaftlichen Fachdisziplinen in Betracht, welche 
in der Regel in den letzten zwei Kalenderjahren erschienen sein soll. 

 

Kategorie 2: 
 
Forschungspreis für Simulation und Modellierung – Wirtschaftliche Anwendungen 
 
Für die Preiszuerkennung kommt eine Arbeit aus dem Gesamtgebiet der Simulation und 
Modellierung in Betracht, in der die Überführung von wissenschaftlichen Erkenntnissen in 
wirtschaftliche Anwendungen vollzogen wurde. Dies sollte in der Regel in den letzten zwei 
Kalenderjahren realisiert worden sein. 
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Kategorie 3: 
 
Forschungspreis für Simulation und Modellierung – Nachwuchsförderung 
 
Für die Preiszuerkennung kommt eine herausragende, abgeschlossene Diplomarbeit, 
Dissertation oder Habilitation, deren Thema im Gesamtgebiet der Simulation und Modellierung 
aus den mathematischen, natur- und ingenieurwissenschaftlichen Fachdisziplinen angesiedelt 
ist und in der Regel im letzten Kalenderjahr abgeschlossen wurde, in Betracht. Im Sinne der 
Nachwuchsförderung soll die Preisträgerin/der Preisträger unter 30 Jahre alt sein. 

Der Preis besteht jeweils aus einer Urkunde und einem Preisgeld von € 8000,– für die Kategorie 1, 
€ 15.000,– für die Kategorie 2 und € 3000,– für die Kategorie 3, das aus dem Budget der Abteilung 
3 – Wissenschaft und Forschung zur Verfügung gestellt wird. 
 
Den Forschungspreis für Simulation und Modellierung können sowohl physische als auch juristische 
Personen erhalten. 
 
Die auszuzeichnende Arbeit bzw. die Bewerberin/der Bewerber muss in einem engen Bezug zur 
Steiermark stehen. 
 
Als Geschäftsstelle des Nominierungskomitees fungiert die Abteilung 3 – Wissenschaft und 
Forschung im Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Palais Trauttmansdorff, 8011 Graz, 
Trauttmansdorffgasse 2. An diese sind auch die nachstehend angeführten Bewerbungsunterlagen 
innerhalb der gesetzten Frist in deutscher Sprache einzureichen: 

–  auszuzeichnende wissenschaftliche Arbeit bzw. aussagekräftige Beschreibung des Werkes 

–  veröffentlichungsfähige, populärwissenschaftliche Kurzfassung der eingereichten Arbeit (15 
Zeilen) 

–  
eine anschauliche Darstellung des eigenen wissenschaftlichen Umfeldes für nachfolgende 
Medienarbeit bzw. Beschreibung der Unternehmenstätigkeit im Falle von physischen Personen, 
im Falle von juristischen Personen Firmenbuchauszug oder Ähnliches 

–  institutsexternes, internationales wissenschaftlich qualifiziertes Gutachten über die eingereichte 
Arbeit 

–  Lebenslauf 

–  Publikationsliste 

 
Ansprechpartnerin: 
Maria Ladler 
Telefon +43/316/877-20 03 
 
Die Bewerbungsfrist endet am 25. April 2008. 
Bewerberinnen und Bewerber können auch von Dritten vorgeschlagen werden. 
 
(Auszug aus der Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 26. November 2007, 
„Grazer Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark“, Stück 49, Nr. 311). 
 

Für die Steiermärkische Landesregierung: 

Die Landesrätin: 
Edlinger-Ploder
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213. Bevollmächtigungen im Studienrecht - Änderungen 

 
Die im Mitteilungsblatt der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck vom 27. September 2007, 67. 
Stück, Nr. 332, kundgemachten Bevollmächtigungen für die Fakultät für Biologie und die Fakultät für 
Architektur werden ersetzt durch nachstehende Bevollmächtigungen: 
 
9. Fakultät für Biologie 
 
 

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Erwin 
Meyer 
(V: O. Univ.-Prof. Dr. Georg Bernd 
Pelster) 
3 bis 16 für die Studien: 
B Biologie 
M Botanik 
M Mikrobiologie 
M Molekularbiologie 
M Ökologie 
M Zoologie 
Dr. Naturwissenschaften 

KEINE/R 

14. Fakultät für 
Architektur 

O. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Gabriela 
Seifert 
(V: Ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Maria 
Schneider) 
3 bis 16 für alle der Fakultät für 
Architektur zugeordneten Studien 

KEINE/R 

 
 

Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Margret Friedrich 

Universitätsstudienleiterin

214. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus bevollmächtigt hiermit Frau Mag. Dagmar Abfalter bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihr als Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projektes 
"Knowledge Management at Festivals" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht 
haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Hans Mühlbacher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management,  
Marketing und Tourismus
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215. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur bevollmächtigt hiermit Herr Univ.Prof. 
Dr.-Ing. Markus Aufleger bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung 
des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "ERICEIRA - Scale Test" notwendig 
sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
 

O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing.Dr. Wolfgang Rauch 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Infrastruktur

216. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Kommunikation im Berufsleben und Psychotherapie 
bevollmächtigt hiermit Herrn Oberrat Mag. Christoph Bedenbecker bis auf Widerruf zum Abschluss 
von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen 
Projektes "Durchführung und begleitende Evaluation einer Coaching-Weiterbildung für 
BildungsmanmagerInnen (2.Teil)" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
 

Univ.Prof. Dr. Josef Christian Aigner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Kommunikation 
 im Berufsleben und Psychotherapie

217. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Kommunikation im Berufsleben und Psychotherapie 
bevollmächtigt hiermit Herrn Oberrat Mag. Christoph Bedenbecker bis auf Widerruf zum Abschluss 
von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen 
Projektes "Durchführung und begleitende Evaluation einer Coaching-Weiterbildung (2. Gruppe)" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
 

Univ.Prof. Dr. Josef Christian Aigner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Kommunikation 
 im Berufsleben und Psychotherapie
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218. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus bevollmächtigt hiermit Herrn Dr. Marius Lüdicke bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes 
"Contested consumption" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der 
Bevollmächtigte persönlich. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Hans Mühlbacher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management,  
Marketing und Tourismus

219. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus bevollmächtigt hiermit Frau Mag. Julia Müller bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihr als Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projektes 
"Knowledge-sharing friendly culture" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
die Bevollmächtigte persönlich. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Hans Mühlbacher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management,  
Marketing und Tourismus

220. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie bevollmächtigt hiermit Frau Dr. Martina 
Neuburger bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihr als 
Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projektes "Transformation und Fragmentierung in den 
Städten Zentralasiens. Strukturwandel und soziale Exklusion in den Städten Usbekistans" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Johann Stötter 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie
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221. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus bevollmächtigt hiermit Herrn Ao.Univ.-Prof. Dr. Kurt Promberger bis auf Widerruf zum 
Abschluss von Rechtsgeschäften, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich 
übertragenen Projektes "Untersuchung eines Einsparungspotentials ökonomisch verantwortlicher 
Heimträger bei Abwesenheiten von Heimbewohnern" notwendig sind. Für eine Überschreitung der 
Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich. 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Hans Mühlbacher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management,  
Marketing und Tourismus

222. Ausschreibung einer/eines Universitätsprofessorin/Universitätsprofessors 
für Systematische Botanik und Geobotanik  

 
Am Institut für Botanik der Fakultät für Biologie der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck ist die 
Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

SYSTEMATISCHE BOTANIK UND GEOBOTANIK 
 
in Form eines privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität zu besetzen. Im Falle einer 
Erstberufung ist das Arbeitsverhältnis vorerst auf sechs Jahre befristet und wird bei positiver 
Evaluierung gemäß § 14 Abs. 7 UG 2002 unbefristet. In den übrigen Fällen wird das 
Arbeitsverhältnis unbefristet eingegangen. 
 
 
AUFGABEN 
 
- Vertretung des Faches in Forschung und Lehre; 
- moderne und innovative Forschung im Bereich Systematik und Phylogenie, Geobotanik oder 

Palynologie mit Fokus auf „Vegetation-Klimawandel“ im alpinen Raum; 
- enge Kooperation mit bestehenden Arbeitsgruppen am Institut und innerhalb der Fakultät für 

Biologie; 
- Lehre im Bachelorstudium Biologie sowie im Masterstudium Botanik; 
- Leitung des Botanischen Gartens (inkl. Öffentlichkeitsarbeit); 
- Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung. 

 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder gleichzuhaltende Leistung; 
c) Publikationen in führenden internationalen referierten Fachzeitschriften; 
d) Einbindung in die internationale Forschung;  
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e) interdisziplinäres Arbeiten innerhalb der Botanik und mit angrenzenden Disziplinen; 
f) facheinschlägige Auslandserfahrung; 
g) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
h) Erfahrung in der Einwerbung von Forschungsmitteln; 
i) hohes Maß an Kooperationsbereitschaft; 
j) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 
 

25. April 2008 
 
an die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Standort Technikerstraße 
17, A-6020 Innsbruck (fss-technik@uibk.ac.at) zu richten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Papierform ist 
optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
http://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/standorte/technikerstrasse/berufung/index.html 

 

o.Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

223. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

 
An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des 
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: REWI-5132 
Wiss. Mitarbeiter/in Kat. 2 (halbbeschäftigt), Institut für Öffentliches Recht, Staats- und 
Verwaltungslehre ab sofort auf 4 Jahre. Zielsetzung: Mitwirkung an Publikationen, 
internationalen Forschungsprojekten, an der Betreuung der Studierenden, Erledigung der 
zugewiesenen Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Studium 
der Rechtswissenschaften; weitere einschlägige Ausbildung von Vorteil; hervorragende 
Kenntnis des österreichischen Verfassungs- und Verwaltungsrechts sowie der Allgemeinen 
Staatslehre mit überdurchschnittlichem Prüfungserfolg darin; Erfahrung im 
wissenschaftlichen Arbeiten von Vorteil; ausgezeichnete Sprachkenntnisse sowie Interesse 
und Fähigkeiten für die Rechtsvergleichung und Staatslehre, Präzision; systematisches 
Denken; Freude am theoretischen Arbeiten; Hilfsbereitschaft; Fleiß; Höflichkeit; 
Teamfähigkeit. Hauptaufgaben: Mitwirkung an wissenschaftlicher Forschung, Mitwirkung an 
der Lehre, Mitwirkung an der Verwaltung. 
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Chiffre: REWI-5134 
Wiss. Mitarbeiter/in Kat. 2 (halbbeschäftigt), Institut für Öffentliches Recht, Staats- und 
Verwaltungslehre ab sofort auf 4 Jahre. Zielsetzung: Mitwirkung an Publikationen, 
internationalen Forschungsprojekten, Betreuung der Studierenden, Erledigung der 
zugewiesenen Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Studium 
der Rechtswissenschaften; weitere einschlägige Ausbildung von Vorteil; hervorragende 
Kenntnis des österreichischen Verfassungs- und Verwaltungsrechts sowie der Allgemeinen 
Staatslehre mit überdurchschnittlichem Prüfungserfolg darin; Erfahrung im 
wissenschaftlichen Arbeiten von Vorteil; ausgezeichnete Sprachkenntnisse sowie Interesse 
und Fähigkeiten für die Rechtsvergleichung und Staatslehre, Präzision; systematisches 
Denken; Freude am theoretischen Arbeiten; Hilfsbereitschaft; Fleiß; Höflichkeit; 
Teamfähigkeit. Hauptaufgaben: Mitwirkung an wissenschaftlicher Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
 
Chiffre: REWI-5135 
Wiss. Mitarbeiter/in Kat. 2 (halbbeschäftigt), Institut für Öffentliches Recht, Staats- und 
Verwaltungslehre ab sofort auf 4 Jahre. Zielsetzung: Mitwirkung an Publikationen, 
internationalen Forschungsprojekten, Betreuung der Studierenden, Erledigung der 
zugewiesenen Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Studium 
der Rechtswissenschaften; weitere einschlägige Ausbildung von Vorteil; hervorragende 
Kenntnis des österreichischen Verfassungs- und Verwaltungsrechts sowie der Allgemeinen 
Staatslehre mit überdurchschnittlichem Prüfungserfolg darin; Erfahrung im 
wissenschaftlichen Arbeiten von Vorteil; ausgezeichnete Sprachkenntnisse sowie Interesse 
und Fähigkeiten für die Rechtsvergleichung und Staatslehre, Präzision; systematisches 
Denken; Freude am theoretischen Arbeiten; Hilfsbereitschaft; Fleiß; Höflichkeit; 
Teamfähigkeit. Hauptaufgaben: Mitwirkung an wissenschaftlicher Forschung, Lehre und 
Verwaltung. 
 
Chiffre: BIWI-5127 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in Kat. 1 (3/4-beschäftigt), Institut für Kommunikation im 
Berufsleben und Psychotherapie ab sofort auf 4 Jahre . Zielsetzung: Lehrtätigkeit 
insbesondere im Bereich psychosoziale Intervention und psychologische Hilfeleistungen; 
Forschungstätigkeit auf dem Gebiet der Interventionsforschung im psychosozialen Bereich 
sowie Aus- und Weiterbildungsforschung; Mitwirkung an Organisations- und 
Verwaltungstätigkeiten. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes einschlägiges Doktorat; 
anerkannte Aus-/Weiterbildungen und Erfahrungen im Bereich psychotherapeutischer und 
psychosozialer Hilfen; einschlägige Lehr- und Forschungserfahrungen, Kommunikations- 
und Teamfähigkeit, Engagement im Umgang mit Studierenden. Hauptaufgaben: 
selbständige Forschungstätigkeit, Lehrtätigkeit im Bereich psychosoziale Arbeit und 
pädagogische Psychologie, Betreuung von Diplomand/innen und Dissertant/innen, 
Mitwirkung in Organisation u. Verwaltungstätigkeiten des Institutes und der Fakultät. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-5108 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in Kat. 1 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Pharmazie, 
Abt. Pharmazeutische Chemie ab 01.04.2008 bis 31.03.2009. Zielsetzung: Eigenständige 
wissenschaftliche Tätigkeit, qualitative hochwertige Lehre, Betreuung von Diplomarbeiten 
und Mitbetreuung von Dissertationen. Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossenes 
Doktoratsstudium der Naturwissenschaften, abgeschl. Pharmazie- oder Chemiestudium, 
Erfahrung im Lehrbetrieb des Faches Pharmazeutische Chemie mit Schwerpunkt E-learning 
und in der Betreuung von Diplomand(inn)en, gute Kenntnisse in Verfahren des Computer-
unterstützten Wirkstoffdesigns speziell mit Parallel Screening, Pharmakophore Modeling 
(Catalyst), Protein-Ligand Docking (Gold), Data Mining (Pipeline Pilot), Scripting (Perl), 
Similarity Screening Techniques (ROCS, EON), sowie Publikationen in diesem Bereich. 
Hauptaufgaben: Mitarbeit an den Lehrveranstaltungen des Faches Pharmazeutische Chemie 
(Organisation, Vorbereitung, Durchführung), Mitarbeit bei Forschungsarbeiten der Abteilung 
Pharmazeutische Chemie, Verwaltungstätigkeit. 
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Chiffre: MIP-5121 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in Kat. 1 (halbbeschäftigt), Forschungsinstitut STI ab sofort 
bis 31.03.2009. Zielsetzung: Veröffentlichungen, Lehre, Kontakt zu Studierenden. 
Erforderliche Qualifikation: Doktorat. Erfahrung in Lehre. Forschungsinteresse auf dem 
Gebiet "Semantic Web Services" und ähnliche Themenfelder. Ausgezeichnete 
Englischkenntnisse. Erfahrung in der Beaufsichtigung von Forschungsprojekten der 
Studierenden. Erfahrung in einer internationalen Forschungsumgebung. Bereitschaft in 
einem sehr internationalem Team zu arbeiten. Hauptaufgaben: Lehre, Forschung, Beratung 
und Führung von Studierenden und PraktikantInnen, Allgemeine Verwaltungsaufgaben. 
 
Chiffre: MIP-5125 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in Kat. 1, Institut für Informatik, Abt.: Distributed and Parallel 
Systems ab sofort auf 4 Jahre. Zielsetzung: Publikation in international anerkannten Medien, 
hochwertige Lehre, Betreuung von Bakkalaureats- und Diplomarbeiten, Akquisition neuer 
Projekte. Erforderliche Qualifikation: Einschlägiges abgeschlossenes Doktoratsstudium, 
exzellente Kenntnisse im Bereich der Verteilten und Parallelen Systeme (insbesondere im 
Bereich performance-orientierte Programmentwicklung für wissenschaftliche Anwendungen 
und dazugehörige Laufzeitsysteme), kreative Problemlösungsfähigkeiten, ausgezeichnete 
Englischkenntnisse, Lehr- und Projektmanagementerfahrung, Erfahrung in der Lehre, 
Erfahrung im Projektmanagement, Führungskompetenz im Umgang mit 
Studienassisten/innen, Kommunikationsfähigkeit in der Betreuung von Studierenden, 
Teamfähigkeit. Hauptaufgaben: selbständige Forschung, Lehre, Betreuung von 
Studierenden, Organisations- und Verwaltungsaufgaben. 
 
Chiffre: MIP-5122 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in Kat. 1, Institut für Ionenphysik u. Angewandte Physik, Abt.: 
Ionenphysik ab sofort auf 4 Jahre. Zielsetzung: Koordination von Projekten zur 
Fusionsforschung im Rahmen der Assoziation Euratom - ÖAW. Aufbau und Leitung einer 
Arbeitsgruppe. Projektleitung und Forschung zur Physik komplexer dynamischer Systeme 
zwischen atomaren / ionischen und makroskopischen Skalen (u.a. Unterstützung der 
experimentellen Gruppen durch numerische Simulation zu Plasmaturbulenz und 
Fusionsforschung). Projektmitarbeit. Mitwirkung in der Lehre, insb. beim Aufbau des 
Masterstudiengangs "Ionen- und Plasmaphysik / Angewandte Physik". Erforderliche 
Qualifikation: Doktorat in Physik, Forschungs- und Lehrerfahrung auf den Gebieten 
Plasmaphysik und Fusionsforschung, nichtlineare Dynamik und Turbulenz sowie numerische 
Simulation auf Hochleistungsrechnern (Computational Physics). Kenntnis der österr. und 
europ. Fusionsforschungslandschaft, internationale Kontakte und Kooperationen, Erf. in 
Drittmitteleinwerbung, Projektmanagement, Öffentlichkeitsarbeit + univ. Verwaltung. 
Teamfähigkeit, Führungskompetenz. Hauptaufgaben: selbständige Forschung, Mitwirkung in 
Organisation und Verwaltung, Öffentlichkeitsarbeit, Lehre, Betreuung von DiplomandInnen 
und DissertantInnen. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 26. März 2008 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner
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224. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des 
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: PHIL-KULT-5123 
Nichtwissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Innsbrucker Zeitungsarchiv (10 Stunden/Woche) 
(1/4-beschäftigt), Institut für Germanistik ab 01.04.2008. Zielsetzung: 
Nichtwissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Innsbrucker Zeitungsarchiv (10 Stunden/Woche). 
Erforderliche Qualifikation: Matura, germanistische Vorbildung. Sehr gute Kenntnisse in EDV 
und Archivarbeit (Oracle-Datenbanken, MS-Office, HTML, XIMS), Teamfähigkeit, Flexibilität 
und freundliches Auftreten. Hauptaufgaben: Beschlagworten der Zeitungs- und 
Zeitschriftenartikel mit Thesaurus des IZA, Homepage Betreuung, Publikumsverkehr im IZA. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-5139 
Technische/r Assistent/in (halbbeschäftigt), Institut für Biochemie ab 01.04.2008. 
Zielsetzung: Unterstützung des wissenschaftlichen Personals, Gewährleistung reibungsloser 
Abläufe im Laborbetrieb, technische Unterstützung des Lehrbetriebes. Erforderliche 
Qualifikation: Ausbildung als chemisch-technische/r bzw. biologisch-technische/r Assistent/in 
oder Chemotechniker/in, Matura, kollegiales, kommunikatives Verhalten im Laborbetrieb. 
Hauptaufgaben: Technische Laborassistenz, technische Vorbereitung der biochemischen 
Praktika, Gewährleistung reibungsloser Abläufe im Laborbetrieb. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-5124 
Chemisch-technische/r AssistenIn, Institut für Pharmazie, Abt. Pharmakognosie ab 
01.04.2008 bis 31.03.2011. Zielsetzung: Unterstützung des wissenschaftlichen Personals, 
Gewährleistung reibungsloser Abläufe im Laborbetrieb, Koordination, Kontrolle, 
Überwachung, Betreuung und Organisation der wissenschaftlichen Laborgeräte, Apparate 
und Chemikalien. Erforderliche Qualifikation: Ausbildung als chemisch-technische/r 
AssistenIn oder MTA, Erfahrung im Bereich Entwicklung und Bedienung von Messsystemen, 
EDV- und Statistik-Kenntnisse, Umgang mit Qualitätssicherungssystemen, Teamfähigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit, Fähigkeit zu analytischem Denken und Problembehandlung, 
Organisationstalent, selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Belastbarkeit. 
Hauptaufgaben: Wissenschaftlich-technische Arbeiten, technische Laborassistenz, Wartung 
und Instandhaltung der Mess- und Analysensysteme, Verwaltungstätigkeiten im 
Laborbereich. 
 
Chiffre: BAU-5148 
Verwaltungsassistent/-in, Institut für Grundlagen der Bauingenieurwissenschaften, AB 
Mechanik ab sofort. Zielsetzung: Organisation und Durchführung administrativer Aufgaben 
für das Institut für Grundlagen der Bauingenieurwissenschaften Arbeitsbereich für Mechanik. 
Erforderliche Qualifikation: Matura; sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift (mind. 
B2); sehr gute EDV-Kenntnisse (Office, Internet), Engagement, Eigeninitiative, 
Selbständigkeit, Sorgfältigkeit, Verlässlichkeit. Hauptaufgaben: Allgemeine Verwaltung, 
Administrative Unterstützung des Forschungsbetriebs, Administrative Unterstützung des 
Lehrbetriebs, Finanzverwaltung. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-5115 
Verwaltungsassistent/in (halbbeschäftigt), Abt.: Stabsstelle für Südtirolagenden ab sofort bis 
01.12.2012. Zielsetzung: Unterstützung der Leitung der Stabsstelle für Südtirolagenden . 
Erforderliche Qualifikation: bevorzugt HAK-Matura, gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, 
Power-Point) Betreuung und Wartung der Homepage, Kenntnisse der englischen und 
italienischen Sprache in Wort und Schrift, Kenntnisse der universitären Strukturen sowie des 
UG 2002 von Vorteil, Organisationstalent, selbständiges Arbeiten, freundliches, 
kundenorientiertes Auftreten, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Kreativität und Flexibilität. 
Hauptaufgaben: Organisatorische und administrative Unterstützung bei der Beratung von 
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Studierenden, Unterstützung bei der Optimierung der Studienbedingungen für Südtiroler 
Studierende sowie der Forschungsbeziehungen zwischen der LFU und Südtirol, 
Vorbereitung von Sitzungen und Protokollführung, Erstellung von Arbeitsberichten, 
Statistiken im Studien- und Forschungsbereich, Organisation bzw. Teilnahme an 
Infoveranstaltungen, Beratungstagen und Bildungsmessen. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-5133 
Sekretär/in (3/4-beschäftigt), Büro des Vizerektors für Forschung ab sofort. Zielsetzung: 
Unterstützung bei Sekretariatsagenden des Büros des Vizerektors für Forschung. 
Erforderliche Qualifikation: abgeschlossene Handelsschule oder ähnliche Ausbildung, EDV-
Kenntnisse (MS-Office), sehr gute Rechtschreibkenntnisse, Belastbarkeit, Flexibilität, 
Kooperations- und Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit zu initiativem und 
selbstständigem Arbeiten, Freude am Umgang mit Menschen, Kommunikationsfähigkeit. 
Hauptaufgaben: Unterstützung bei Sekretariatsagenden des Büros des Vizerektors für 
Forschung, Organisation und Verwaltungstätigkeiten, allgemeine Sekretariatsagenden. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-5128 
Leitung des Büros der Behindertenbeauftragten (3/4-beschäftigt), Büro des Vizerektors für 
Infrastruktur ab sofort. Zielsetzung: Leitung des Büros der Behindertenbeauftragten und 
Unterstützung des Vizerektors für Infrastruktur in allen fachspezifischen Fragen. 
Erforderliche Qualifikation: Matura, Kenntnisse der Situation von Menschen mit Behinderung, 
Grundkenntnisse behinderungsspezifischer Zusammenhänge, umfassende Berufserfahrung 
im Bereich Beratung von Menschen mit Behinderung, Kenntnisse der universitären 
Strukturen, Kenntnisse und Erfahrung in rechtlichen und organisatorischen Beratungen in 
Zusammenhang mit Betreuung und Förderung von Behinderten, Kenntnisse der 
einschlägigen Ö-Normen und Vorschriften mit Bezug zum behinderten gerechten Bauen, 
Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit, Organisationsfähigkeit und Umsetzungskraft, 
Führungsqualitäten, Konzeptentwicklungsfähigkeit. Hauptaufgaben: Strategische und 
operative Leitung des Büros der Behindertenbeauftragten, Erarbeitung und Umsetzung von 
Konzepten zur Reorganisation der Behindertenberatung, Organisation von internen 
Fortbildungen zur Integration der Behinderten, Beratung und Unterstützung der 
Universitätsleitung, Beratung in Behindertenfachfragen. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-5151 
Personalreferent/in, Personalabteilung ab sofort. Zielsetzung: Personalverwaltung, Beratung 
und Betreuung der MitarbeiterInnen der Universität Innsbruck. Erforderliche Qualifikation: 
Matura (z.B. HAK) oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung, Teamfähigkeit, Beratungs- 
und Kommunikationsfähigkeit, Serviceorientiertes Denken, Diskretion, Belastbarkeit und 
Genauigkeit, Leistungsbereitschaft. Hauptaufgaben: Personaladministration (Dienst- und 
Besoldungsrecht), Personalrechtliche Fragen. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis  26. März 2008 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei 
der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, 
A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner



- 235 - 

225. Stellenausschreibung der Österreichischen Universitätskonferenz 

 
Im Generalsekretariat der Österreichischen Universitätenkonferenz gelangt die Position einer 
Projektmitarbeiterin / eines Projektmitarbeiters, vollbeschäftigt, befristet auf zwei Jahre zur 
Besetzung. 
 
Aufgabenbereiche: Organisatorische Unterstützung und Projektmitarbeit im Bereich "Bologna-
Prozess" (Beitrag zur Schaffung eines Europäischen Hochschulraumes) 
 
Besondere Erfordernisse: Abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor oder Diplom); 
Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere ausgezeichnete Beherrschung der englischen Sprache in 
Wort und Schrift; EDV-Kenntnisse; hohe kommunikative und soziale Kompetenz und schriftliche 
Ausdrucksfähigkeit, Organisationsgeschick und Teamfähigkeit; Erfahrung im Universitätsbereich, 
insbesondere in Bezug auf den "Bologna-Prozess" von Vorteil 
 
Bewerbungsfrist: 15. März 2008 
 
Ihre schriftliche Bewerbung einschließlich der üblichen Unterlagen richten Sie bitte an das 
Generalsekretariat der Österreichischen Universitätenkonferenz, Liechtensteinstraße 22, 1090 
Wien, z.Hd. Mag. Heribert Wulz. Bewerberinnen / Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung 
allfälliger Reise- und Aufenthaltskosten. 
 

Mag. Heribert Wulz 

Generalsekretär

 


